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,,Der-jidle:r  ist  gelandet"

So lautete  der 8pruüh,  der am 21. Juli  1969 vom  Kon-
trollzentrum  in Houston  aus dem Weltraum  empfangen
wurde.  Der  ,,Adler",  so hieß das Mondlandeboot,  hatte
mit  den Astronauten  Armstrong  und  Aldrin  auf  dem  Erd-

trabanten  aufgesetzt.  Millionen  vor  den  Fernsehapparaten
konnten  die ersten-  Eichritte  von  Menschen  auf  dem Mond
verfolgen.  '

Js  erste  Veranstaltung  in diesem  Herbst  lud  füe Volks-
hochschule  Landeek  zu einem  Vortrag  über  das aktuelle
Thema  der  Mondlandung  ein.  Professor  Pichler  konnte
als Beferenten  Dr. Leopold  Kletter  gewinnen.  Der  Vor-
tragende,  dem Fernsehpublikum  als Meteorologe  bekannt,

berichtete  über  den augenblickfühen  8tand  des  Apollo-
projektes  und  die weiteren,  geradezu  utopisch  klingenden
Pläne  der NASA.  Die  Amerikaner  denken  an eine  Besied-
lung  und wirtschaftliche  Nutzung  des Mondes.  Die  äus-

seren  Bedingungen  auf  unserem  8ate11iten  stellen  nach

Meinung  der  Wissenschaftler  eine günstige  Grundlage  zum

Abbau  der  Bodenschätze  des Mondes  dar.  Das  Apolloprojekt,
hat  seiti  1962  600 Milliarden  8chi11ing  verscHlungen  und
eg wird  noch ein  Vielfaahes  kosten,  aber  gar  nicht  so

lange  dauern,  bis der Mond  zu einem  bedeutenden  Faktor
der Wirtschaft  geworden  ist. Schon  in  einigen  Woühen

startet  Apolle  12. Alle  4 Mona%  wollen  die U.  S, A, be-
mannte  Mondflüge  durchführen,  die vorerst  noch der wis-

senschaftlichen  Erforschung  dienen.  Auüh  die nicht  so er-

folgreichen  Russen  zeigen  großes  Interesse,  auf  den Mond
zu gelangen,  Im  Moment  kreisen  7 russische  Astronauten
im  Weltraum.  All diese  Pläne  haben  etwas  prickelnd
Utopisches.  Jules  Verne  wäre  in unserer  Zeit,  in der  eine

Utopie  nach der anderen  durch  den  technischen  Fort-
schritt  entzaubert  wird,  ein  vielbesaMftigter  Mann  ge-

wesen.

Das interessante  Thema  hatitie sehr viel  Publikum  an-

gelockti.  Waren  die  Erläuterungen  von Dr.  Kletter  zum

Teil  eine  Zusammenfassung  und Wiederholung  der  Be-
richte,  die aus Radio,  Fernsehen  und Zeitungen  bereit,s
bekannt  waren,  so stellte  das  Film-  und Fotomaterial
eine echtie :)ariMt  dar. Die  Bilder  wurden  teils  von  auto-
matischen  Kameras  oder  den  Astronauten  selbst  aufge-
nommen.  Die gezeigte  Dokumentation  bestach  durch  un-

geahnte  Präzision  und  utopische  8chönheit.  Gerald  Nitsche

Kreszenz  Achenrainer  Tösens  97 Jahre
Am  Freitag,  den  lO.  Oktober  1969  feierte  Frau

Kreszenz  Achenrainer  in Tösens  - Übersachsen  bei bester
Gesundheit  in geistiger  Frische  ihren  97. Geburtstag.  Ob-
wohl  viele  Leute  glauben,  die  ,,8achsner  Nahla",  wie

sie vielfach  genannt  wird,  sei nie von  Übersachsen  weg-

gekommen,  kann  sie  doch  auf  ein sehr bewegtes  Leben
zurückblicken.

In Kauns  geboren,  kam  sie  als Ziehkirid  naüh über-
sachsen,  wo  sie ihre  Jugend  verbraföte  und  bis  zum

30, Lebensjahr  in der Landwirtschaft  arbeitete.  Im  Früh-
jahr  1903 folgte  sie ihrem  Bräutigam  Lorenz  Achenrainer,
ebenfalls  aus  Tösens,  naüh Amerika.  Am  2!).  5. 1903
wurden  die  beiden  Tiroler  in  der Eit. Agnes-Kirche  in

Ohicago  von Pater  Fabian  getraut.  Ihr  l. Sohn  Johann,
heute  65 Jahre,  kam  in Amerika  zur Welt.  Doch  von

starkem  Heimweh  geplagt,  reisten  sie nach  2 Jahren  mit
einem  Kleinkind  zurüük  über  den Atlantik  und  kamen
wieder  in Übersachsen  an. Dort  erbte  Kreszenz  nämlich
von  ihren  Zieheltern  den  Hof.  In  'Übersachsen  schenkte
sie weiteren  ö Kindern  das Leben.  1914  rüükte  ihr  Mann
ein, Kreszenz  mußte  neben  6 Kindern  allein  die schwere
Bergbauernarbeit  vörrichten.  Im  zweiten  Weltkrieg  waren

die nun alt gewordenen  Leute  wieder  allein,  da die zwei
Töe,hter weggeheiratet  hatten  und die  vier  8öhne  an

der Front waren.  Im  Jahre  19!)0 starb  ihr  Mann.  Heute
erfreut  sich Kreszenz  an IO Urenkeln.

8ie alle  und  die ganze Gemeinde  Tösens  sind stolz  auf
ihre ,,Senza"  und  wüpschen  ihr  noch  viele  gesunde  Jahre
der wohlverdienten  Ruhe  im  Kreise  ihrer  Familie  und
in der so sehr geliebten  Heimat.

Hohes  Alter

In  Landeck,  Marktplatz  14, feierte  am 14. Oktober  1969

Frau Maria  Zucol  ihren  83.  Geburtstag.  Den  81.  Ge-
burtstag  feiern  am  21.  Oktober  1969  Frau  Filomena

Platt, Landeük,  Katlaunweg  2 und Herr  Josef  Zuüol,
8ahrofensteinstraße  l.

Wir  gratulieren  recht  herzlich  I

Eine  bessere  Welt  - Unsm"  jinliegen

Die Kirche  in der Welt  von heute  als Gemeinsehaft  in
der Liebe  und  Wahrhe.it

In Presse, Rundfunk  und Fernsehen  wird  heute  sehr
viel über die Kirche, ihre Anliegen und 8chwierigkeiten
geschrieben und gesproühen.  8o sehr  das zu begrüßen
ist, wird dadurch sehr oft auoh viel Verwirrung  gestiftet
und die Unsicherheit  geförderti.  Gerade  in einer  8ituation
in der man nicht mehr weiß, was wirkliüh  gültigen  Wert
hatii ist es notwendig, klare  Wege und Bichtungen  an-
zubieten.

Vielleicht  ist Ihnen P. Lümbardi  8. J. ein Begriff.  Er

hat eine weltweite Begegnung  ins Leben  gerufen.  ,,Be-
sinnung  der Einheit  für eine bessere Welt".

Der Direktor  dieser Bewegung  im  deutschen  8prach-
raum, Pfarrer Bruno  B. Zieger,  kommt  vom  13.  bis
16. November ins Mutterhaus  Zams.  Da will  er in drei
Besinnungstagen  Weg und Richtung  zeigen.

l.)  DIE  WELT

in ihrem Bntwicklungsprozeß  erforschen  und  Ant-
worti wissen  auf  die geschichtliehe  8ituation  von
morgen.

2. ) DER  WELT

die Augen öffnen  für die  ungeheure  Kraft  der
Liebe  Ohristi.

3. ) DER  WEL'['

das Mysterium  durch  das Wagnis  eines ganz  neuen

Gemeinschaftslebens  übejzeugend  nahebringen.

Dazu  sind  Sie herzlich  eingeladen  I

Für körperliche  und ,,seelische"  Erholung  sorgt  das
Mutterhaus.  Für  das gemeinsame  Mittag-  und  Abeüdessen
dieser 3 Tage wird  ein kleiner  Entschädigungsbeitag  von

8 IOO.- eingehoben.

Programm:  Beginn  am  13.  November  (Donnerstag):

19 Uhr,  am 14. und 15. November  sind

täglich 3 Vortr%e. Am 16. November:
8ch1uß ca.  14 Uhr.

Im Anschluß  an die Vorträge  Ausspraühe  in Arbeits-
kreisen.  Abends  gemütliches  Beisammensein  !

Anmeldung  bitte  möglichst  bald  be,im zuständigen  Pfarr-
amt  abgeben.

Kulturreferat  Landeck

Das  Kulturreferat  der 8tadt  Landeck  veranstaltet  einen

Fotowettbewerb  mit  dem  Titel:,,Landeck,  Land  undLeute".

Eine  mehrköpfige  Jury,  deren  Entsüheidung  unanfecht-
bar ist wird  die Preise vergeben.  Zudem  wird  das  Ge-
meindeblatt  Bilder  ankaufen,  die für  Illustrationszweüke



18. Oktober  1869  Gemeindeblatt



Nr.  42 Gemei  n de  bl  ati  ti 18. Oktober  1989

Kammer  für  Arbeiter  üd  jingestellte  Landeck

Mitteilüg

I)er  Kosmetikkurs  beginnt  bei  geniigender  Teilnehmer-

zahl  ersti  am  Donnerstag,  den  23.  Oktober  1969  um
19.30  {Jhr  im  Vortragssaal  der  Arbeiterkammer  Landeck,

Malserstraße  41, 1. Stock.

Kursleiterin:  Dipl.-Kosmetikerin  Ingrid  Wachter.  An-

meldungen  sind  noch  möglich.

Für  den  Kurs  8tenographie  für  Anfünger  haben  siüh

zuwenig  Teilnehmer  gemeldet,  daher  kann  der  Kurs  nicht

abgehalten  werden.

8o11ten  sich  noch  einige  Interessenten  melden,  so wiyd

der  Kursbeginn  auf  Montag,  den 27. Oktober  1969  ver-
schoben.

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Frage:  Von  einem  kleinen:  Bauernanwesen  gehören  mir  ein

Fünftel  Anteile.  Die  Liegensdiaft  ist  verpafötet.  Die  Mitbe-

sitzer  ziehen  daraus  kaum  einen  Nutzen.  Daher  möahte  i*

anstelle  des Miteigentumsanteiles  entspred'iende  Grundstüdte

allein  besitzen.  Kann  it:h dies erreiföen?

Antwort:  Wenn  Sie eine Änderung  des gegenwärtigen  Zu-

standes  herbeiführen  wollen,  stehen  Ihnen  zwei  Mögliaikeiten

zur  Verfügung.

1. Sie treffen  mit  allen  Ihren  Miteigentüinern  eine vertrag-

lid"ie Vereinbarung  über  die Aufteilung.  Hiefüi  sind  Sie, soweit

die  Grundverkehrsbehörde  ihre  Zustirnmung  gibt  und alle

Miteigentümer  einverstanden  sind,  vollkommen  frei.  Es können

also freie  Vereinbarungen  über  die Größe  der Teilsatiidce,  über

allfällige  Aufzahlungen  und  sonstige  Regelungen  getrofEen

werden.

2. Falls  eine Bereinigung  der Angelegenheit  auf dem vorbe-

sföriebenen  Wege nidxt  heföeigeführt  werden  kann,  bleföt  Ih-

nen nur  die Möglifökeit,  Ihre  Miteigentiimer  vor  Gerid'it  auf

Aufhebung  der Gemeinsdiaft  zu klagen.  Wenn  der Wert  der

gemeinsdiaftli*en  Liegensd'iaft üfür S 15.000.  -  betr%t, ist
für  die Entsföeidung  dieses Reaitsstreites  das Landesgeridxt  zu-

stfödig,  wobei  Anwaltszwang  besteht.  Die  geri*tli*e  Auf-

he):iung  der  Eigentumsgemeinsföaft  führt  in  der  Regel zur

geri*tli*en  Feilbietung.  Der  Versteigerungserlös  wird  na*

Abzug  der  Spesen  den  Anteilen  entspred'iend  verteilt.  Eine

Aufteilung  der  gemeins*aftli*en  Liegensd'iaft  an  die  ein-

zelnen  Miteigentümer  (Naturalteilung)  kann  vor  Gerid'it  nur

selten  duraigesetzt  werden,  weil  ein  Haus  und Grundstü*

nur  in  den  wenigsten  Fällen  ohne  Wertverminderung  und

ohne  Benadxteiligung  der einen  oder  der anderen  Partei  geteilt

verden  können.

Philatelistenklub  Merkur,  Iiandeck

Bitte  dringend  Neuheiten  abholen  !

Turnverein  ,,Jahn"  Landeck
Der  Turnverein  ,,Jahn"  Landeck  beginnt  in  der  näühi

sten  Zeit  mit  seinem  Turnbetrieb  in  den  Turnhallen  der

Volks.  und  Happtschule  Landeük.  Kindern  und  Jugend-

liühen  von acht  bis aühzehn  Jahren,  sowie  Erwaühsene

aller  Jtersstufen  werden  unter  fachkundiger  Leitung  re-

gelmäßige  Turn-  und  Gymnastikstunden  geboten.

Zur  Einteilung  der bestehenden  Turnriegen  ergeht  an

alle  Turnfreunde  die Einladung,  sioh  mögliühst  bald  an-
zumelden.

Anmeldungen  werden  entgegengenommen,  sowie  genaue

Auskünfte  erteilt,  durch  : Mr,  pharm.  Oarl  Hochstöger  jun.,

8tadtapotheke  und  Ing.  Gerhard  Müller,  Fa.  Elektro  Müller,
Innstraße.

Gebietsliga  We@t: Landeck  weiterhin

Tabellenfiih:rer

Trotz  des I : l Unentschieden  gegen  Steinach  blieb  Land-

eck  auch  am vergangenen  Sonntag  Eipitzenreiter  der  Ge-

bietsliga  West.  Jlerdings  ist Axams  der  hartnäckigste

Verfolger  der Landecker.  Mit  zwei  Punkten  Rüakstand

folgt  Wilten,  während  die Telfser  durch  eine  ganz  über-

raschende  I :2 Niederlage  gegen  RTW  Beutte  auf  eigener

Anlage  den Anschluß  verpaßt  hat.  Am  Tabellenende  gab

es eine  Rangverschiebung.  Die  Zammer  mußten  trotz  einer

sehr  schönen  und  überraschend  starken  Leistung  gegen

Veldidena  am  Besele  (2 :2) die rote  Laterne  übernehmen,
Vorletzter  ist  Haiming.

Die  Einzelergebnisse  : Telfs  - RTW  Beutte  I :2,  Land-

eck  - 8teinach  l:l  ; Axams  - Zirl  2:0,  Veldidena  - Zams  2 :2,

Wilten  - Völs  6 :2,  Haiming  - Fulpmes  O : l.

SV Landeck  I  SK Steinach  I 1:1  (O:I)

Vor  rund  2!)0  Zuschauern  kam  der  Tabellenführer  Land-

eck zu einem  sehr  schmeichelhaften  Unentsühieden  gegen

die überraschend  guten  8teinacher.  Es war  für  Landeck

aber  ein Spiel  der versäumten  Chancen,  denn  die  Hinter-

mannschaft  der  8teinacher  wäre  verwundhav  gewesen.

Unverständliah,  warum  man  beim  Tabellenführer  das  Flü-

gelspiel  so sehr  vernachlässigte,  warum  man  immer  wieder

mit  einem  ,,Klein-Klein-Spiel"  in der  Mittie  durchbrechen

wollte  und  . warum  man  die  Steinacher  so wenig
deckte.

Dieses  Meisterschaftsspiel  begann  für  Landeck  vielver-

sprechend,  aber  sühon  nach  etwa  15  Minuten  übernahmen

die Wipptaler  die  Initiative.  8ie  waren  schneller  am  Ball,

deckten  konsequenter  und  ihr  körperlicher  Einsatz  war

direkt  beispielgebend.  Aus  einem  Freistoß  erzielte  der  beste

Mann  am 8pie1fe1d,  der Steinacher  Holzmann,  ein  herr-

liches  Tor,  das für  8ch1ußmann  Walüh,  der  siüh  einige

Male  auszeiühnen  konnte,  unhaltbar  war.  Vermuteten  die

Zuschauer,  daß sich  Landeck  nun  eines  besseren  besin-

nen  könnte,  so wurden  sie  schwer  enttäuscht.  8teinach

übernahm  das Kommando  und  griff  vehement  und  immer

wieder  gefährlich  an. In  dieser  Zeit  zeigte  siüh  Landecks

Hintermannsehaft  sehr  stabil,  war  kaum  auszuspielen,  ob-

wohl  sie alle  Hände  voll  zu tun  hattie.  Überragende  Spieler

waren  hier  Torhüter  Walüh,  8topper  8ieß und  Albertini
Werner.

Naeh der Halbzeit  sühien  es anfangs,  als ob Landeük

den O:I Bückstand  aufholen  wollte.  Kurze  Zeiti  sah man

sehr schöne Angriffsaktionen,  die aber  wegen  schlechter

Passes und und  wegen  des viel  zu ungenauen  Zuspiels

im 8and verebbten.  Landeck  fand  sich  an diesem  Sonn-

tag ganz  und  gar  nicht.  Die  einzigen  Lichtpunkte  im  jm-

griff  und  Mittelfeld  waren  Guggenberger,  Tiefenbacher
und  eventuell  noüh  Neuner.

Die  letzte  halbe  8tunde  gehörte  dann  endlich  Land-

eck. Die  Heimischen  waren  drückend  überlegen,  nur  viel

Glüetk  und  unglaubliches  Unvermögen  der  8türmer  ver-

hinderte  vorerst  den  Ausgleich.  Ein  Tor  lag  für  Landeck  in

der Luft,  aber  . . . es sollte  erst  durüh  eine  sehr  harte

Entscheidung  des  sonst  sehr  guten  Sühiedsrichters  Gritsch  II

fallen.  In  der  90. Eipielminute  ein Angriff  der  Landecker,

Foul  im  8trafraum  : ElfmeterI  Diesen  verwandelte  Neuner
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sicher  zum  l:1.  Wie  gesagti,  ein  sehr  schmeichelhaftes

Ländeck  II  - 8teinach"II  !) :3

Landeck  Sehülör  - Mötz  Sahüler  2 :2

Landeük  Junioren  - SV Reutte  Junioren  5 :2

8ti.  Anton  Jugend  - Landeck  Jugend  3 :4

SC Yeldidena  I - SV  Zams  I2  :2  (1:O)
Besele  Innsbruck,  IOO Zuschauer,  SR.  a Neuner,  sehr

Zu  einem  verdienten  Unentschieden  kam  Zams  in  Inns-

bruck  auf-  dem  schweren  Beseleplatz.  Die  Oberländer

agierten  überraschend  staik,  waren  im Feld  fast  durch-

wegs  ebenbürtig,  wenn  nicht,  zeitweise  aufö  optisüh  über-

legen.  Mungenast  war  der treibende  Motor  der Zammer,

aber  anen  Spielern  gehört  ein Pauschallob.  8ie kämpften

und  zeigten  einen  unglaubliüh  ersföeinenden  Einsat.z.  Von

dieser  Mannsehaft  war  wohl  auch  Veldidena  überrascht,

denn  naüh  einer  l  :O Führung  der  Innsbrucker  hätte  man

sich  einen  Sieg  errechnet  gehabt.  Es kam  anders  und

m,hließlich  mußten  die Innsbrucker  noüh  froh  sein,  einen

Punkt  gerettet  zu  haben,  denn  knapp  vor  8ch1uß  hieß

es noch  'f2 : l für  Zams

Tore  für  Zams  : Mungenast  (Strafstoß),  und  Pesjak  Otto.

FO Veldidena  II  - 8V  Zams.  II  I :9

Oberhofen  Schüler  - 8V  Zams  8chü1er-0:5

Tabelle

Landeck

Axams

Wilten

8teinaüh

Zirl

Völs

Telfs

Fulpmes

Veldidena

:EITW  Reutte

Haiming-Ötztal

Zams

Gebietsliga

76

76

7!)

7 3a

74

74

73

72

72

71

7

7

West

I

3

6

22  : 5

19:  7

19  : Il

16:13

13  :.14

23 :23

20  : lO

IO : lö

13:24

7 :24

9:18

8:20

9

9

8

7

6

1

ßV  Ried  Aff  Landeck  1:1  (abgebxochen)

Das  Lokalderby  zwisahen  :Elied und  Landeck  begann

wie  erwartet  sehr  nervös  u.mit  beiderseits  mäßigen  Leitun-

gen.  Erst  gegen  Bnde  der ersten  Hälfte  zeichnete  sich

ein  leiahtes  übergewicht  der  A8V  Spieler  ab.  Nach  Seiten-

weühsel  kam  der nicht  erwartete  Umschwung.  Landeük

drehte  unerwartet  auf  und  begann  die Gastgeber  im ei-

genen  Strafraum  einzuschnüren.  Dem  ständigen  Druük

waren  nichti  nur  die Rieder  niüht  gewachsen,  sondern

auch  das  Gehäuse  der Gaffitgeber  gab seinen  Geist  auf.

Naühdem  auch  diverse  Stützungen  niföts  halfen,  mußte

Schiedsrichter  Gustav  die Partie  abbrechen,  Aller  Vor-

aussichti  nach  wird  nun  am grünpn  Tisch  die Entschei-

dung  fallen.

Torsahütze  für  den A8V  : Heiss  Rudolf

Bied  8chü1er  - A8V Landeck  Schüler  1 :2

Torschütze  : Nagyo  (2)

TWT  Landeck

Am Dieüstag,  deg 21. Oktober  1969 be@innt im Turn-
. saal  der Hauptsühule  Landeak  das Wintertraining  unter,

Trainer  Helmuti  8ehmidhammer,  Beginn:  17.30 Uhr.

TC-Iiandeck

Wie.bereits.  beriühtet,  fanden  die  heupigen  Klubmeister-

schaften  des  Tenniscltfö  Landeck  statt  und  wurden  am

ve$angenen  Wochenende  abgeschlossen. Besonders erfreu-
lich  war  die  rege  Beteiligung,  und  auch  die Leistungen

waren  durchaus  seMüswert.  In  den  drei  Einzelbe-

werben  setzten  sich  erwartunjsgemäß  diö  Favoriten  durch.

Dabei  wurden  Ing.  Heinz  Dittrich  Olubmeister,  Frau  Kitti

Schimpfössl  Clubmeisterin  und  bei  den  Jugenfüichen  siegte

Karl  Böhm.  a

Die  wichtigsten  Ergebnisse  :

Herreneinzel:  8emifina1e:  Pesjak  Harald  :,Somadossi

Josef  6 :3,  6 :2  ; Ing.  Dittrich  Heinz  : Dkfm.  Böhme

Harald  6 :4,  6 :3  ; Finale  : Ing.  Dittrich  Heinz  : Pesjak

Harald  6 :l,  6 :2, 8 :6.

Dameneinzel:  Semifinale:  8chimpföss1  Kitti  : Preu-

schof  Gitti  6 : l, 6 : l. Müllauer  Elisabeth  : Traxl  Frieda

6 :3, 6 :2  ; Finale  : Schimpfößl  Kitti  : Müllauer  Elisabeth

6:3,  8:0.

Jugendeinzel  : aSemifinale  : Graber  K.  : Kaiser  6 :3.  6 :2,

Böhm  K. : 8chie1  6 :l,  6 : l  ; Finale  : Böhm  K.  - Graber  K.

6 :3, 6 :O.

Im  bunt  zusammengesetzten  Doppelbewerb  siegten  im

Finale  Böhm  - Hartl  gegen  Gurschler  - Juen  mit  (»:4,.6:3.

Die  Preisverteilung  findet  anfangs  November  statt,  wo-

bei die  sehönen  Ehrenpreise  von  Bürgermeister  Anton

Braun,  Landtagsabgeordneter  Adolf  Lettenbichler,  Ver-

kehrsverein  Landeck, sowie  Fa,  C!orda Geiger. an. di@
Sieger  überreicht  werden.

Goldene  Welt  3 - Lesebuch  für  Stadtvolksschulen

Ausgabe für die 3. Klasse an Tiroler  8tadtvo1kssühu1en.
Approbiert  am 16. 8eptember 1968, Zl. 117.982-V/1/68.
Mit  IO  ein-  und  mehrfarbigen  nlustrationen  von  Ma-

thilde  Weichsler.

212 Seiten,  Leinen,  S !)8.-.  (Tyrolia-Verlag,  Innsbruck-

Jien  - München),

 Das  neue  Stadtvolksschullesebuch  Yür  die  3.  K]asse

mit  den Vorzügen  moderner  und  zugleich  äolider  Aus-

stattung.  Aufgebaut  naüh dem  neuen  Lehrplan,  enthält

es die Hauptkapitel  :

Arbeit,  Die  Jahreszeiten,  Die  Welt  der Tiere,  Es war

einmal,  Mit  Maschinen  und  Motoren,  Heimmtland  Tirol.

Frohe  Fahrt  2 - Lesebuch  für  Hauptschulen

Ausgabe  für  die  2. Klasse  an  Tiroler  Hauptschulen.

Apßrobiert am 16. Jänner 1969, Zl. 131.256-V/1/68.  Mit
lO Farbtafeln.  296 Seiten,  Leinen,  8 e+s.-, (Tyrolia  Inns-

bruck  - Wien  - München).

Ein  weiterer  Band  der  neuen  Tiroler  Hauptschullöse-

bücher  von  Heinrich  Kotz  unter  Mitarbeit  von  Emil

Ladstätter  und  Walter  Mahringer.  Mit  der,,Frohen  Fahrt  2"

steht  den Hauptschülern  ein gediegen  ausgestattete's  und

zeitgemäßes  Lesebuch  zur  Verfügung,  das nach  dem  neuen

Lehrplan  gestaltet  ist.  . "  . :

Aus  dem  Inhalt  : Zwischen  Sühule  und  Haus,   Keiner

lebt  allein,  Des  Jahres  Lauf,  Streiche  und  &,hwänke,

Lebende  Natur,  Fahrt  in  die  Ferne,  Heimat  großer  Söhne,

Aus  Sage und  Geschichte.

Wohin  mit  dern  Wohnblock?

-Es kann  nicht  jeder  ein eigenes  Häusühen  im Grünen

haben,  auch  auf  dem  Lande  niahti.  Da  spriffigeff  dann

diö gemeiünützigen  Wohnbaugesell'schaften.  ein  und  bauen

in  den Bezirksstädten  und  gfößeren  Orten  grope  Miet-

häuser  mit  möglichst.  vielen  Wohnungen  zu etm,hwing-

lichen  Mietzinsen.  - Gewiß,  ein  ebenso  löbliühes  wie  : not-

wendiges  Beginnen.
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Oft  aber  hat  die  Sache  einen  Haken.  Der  Baugrund

wird  von  dej  Gemeinde  dort  zur  Verfügung  ' gestellt,  wo

sie. ihn  eben  hat.  O;ler  er  wird  von.der  Bapgenossen-

scIUaft erworben,  wo  er Bich  'gerade  anbietet.  Und  dann

passiert,  was niöht  passiere,n  gollte.  Bin  Wohnblock  mit

E  - 6 oder  mehr  steht  plötzlich  da,  wo er  nicht  hinge-

hört  : auf'einer  Anhöhe  oder  mitten  unter  Einfamfüen-

häusern.  Bei der Binweihung  'wird  da:pn die soziale  Tat

gelobti,  aber.  keiner  hatte  vorher  den'  Mut  zu'  sagent

Kinder,  so geht  das nicht  ! -

JIEl  NLaBjl

I  T A D T if  « d  T

Die  Notwendigkeit,  neuen  Wohnraum  für  viele  zu

schaffen,  ist nicht'  zu  bestreiten.  Es  kÄnn  aber,  auüh

niüht  bestrittön  werden,  daß Bausünden  von  heute  in

!)O und  mshr  Jahren  noüh  immer  das  Ortsbild  versühandeln.

8o ein  großes  Wohngefüude  nimmt  den  dahinterstehenden

Thinfs.mi1isnhü.nssrn  Licht,  Sonne  und  Aussicht  weg und

erdrückt  sie' sozusagen.

Grot% Baumassen gehören'in das Tal, in die Niede-
rung  und  weg  von  den  8ied1ungshäusern.  Mit  anderen

Worten:  Der  8tandorti  des  Wohnhochhauses  darf  nicht

dem  Zufall  überlassen  bleiben.  Es muß  vielmehr  vorher

überlegt  werden,  wohin  solche  Bauten  gestellt  werden

müssen,  damit  die  Einbindung  der  großen  Baumassen

in die  :Umgebung  gewährleist,et  ist.

Kuratorium  Schöneres  Tirol

Evangelischer  Gottesdienst

Sonntag,  19. Oktober,  10.30  Uhr.  Bibelstunde  am  Diens-

tag,  den 21. Oktober  1969,  19.30  Uhr.

Cblliad;aü»iuxduuuu  fü  der  Pf'm"r1r4'rr4ip  t«ndc«,k

Sonntag,  19.  Oktober:  21.  Sonntag  nadi  Pfingsten,  Mis-

sionssonntag  mit  dem  Kirföenopfer  für  die Missionen  -  Ernte-

danksonntag,.6.30  Uhr  Messe für  die Pfarrfamilie,  8.30 Uhr

Jahresmesse fiir  Rudolf  Rtidigier,  9.30 Uhr Jahresamt fiir  Josef
Bod«.  II  Uhr  Messe für  Franziska  S6midbauer.  19.30  Uhr

Messe.fiir  Alois  und  Elisabeth  'Hirs*huber.

hoMag,  20. Oktober: hl. Johannes Cantius, 6 Uhr Messe
für,  Alois  und  Katharina  Spiß,  7 Uhr  Messe für  verstoföene

Mutter  und  Standesmesse  für  Karolina  Wansföura.  19.30  Uhr

Oktoberrosenkranz.  so täzlia'i.

Dienstag, 21, Ohtober: festfreier Tag, 6 Uhr Jahresmesse
fiir  Th(=res Wittwer,  7 Uhr,Amt  fiir  Dir.  Serafin.  Zangerl  und

Messe fiir  Gertraud  Zangerle.

.Mittwocb, 22..Ohtober:  festfreier Tag, 6 Uhr Jahresmesse
für  Katharina  Fritz,  7 Uhr  Amt  für  Betty  Pawlitsa'iek  und

Donnerstag,  23. Ohtober:  hl. Anton  Maria  Claret,  7 Uhr

1. Jföresamt-fiir  Johann Grafl und Messe für Josef Jjger,
8 Uhr  Messe für  Hans  Sieß.

Freitag,  24. Obtober:  hi. Erzengel  Raphae1,.7  Uhr  Amt  für

Roman und Johanna Spiß und Messe fiir  Stefan Lami, 19.30
Uhr  Messe'  fiir  vers €orberie  Eltern.'

Samstag, 25. O!etober: hl.. Maria  am Samstag, 7 Uhr 1. Jab;-
yesamt für Franz Winter  und Jahresmesse für Sebastian.und
Maria  Gisler  .8 Uhr  Messe  für  Stefan  Wiederin  mit  Kommunion.'

der Haupts*ii1er547,Uhr  Beid'itgelegenheit, 19.30 Uhr. Rosen-
kranz  und  Beia'itgelegenheit,

Gottesdienstordnüg  in  der  Pfarrkirehe  Bruggen

Sonntag, 19.  O%tober:  21. Sonntag  nadi  Pfingsten  '(Missions-

sonntag, Sammlung für die We1tmissionen)4,  7 Uhr Messe für
Josef Jöaxler, 9 Uhr Betsingmesse  für  die  Pfarrgemeinde,
19.30  Uhr  Messe für  ]ose:f  und'Maria  Ennemoser.

Momag, 20. Ohtober:  ' 6.45 Uhr Messe.. fiir Johann Spiß,
19.30  Uhr  Rosenkranz.-  -

Dienstag, 21. Ohtober: 19,30 Uhr Jugendmesse (Mäd*en)
für  Paul  Köll.

Mitmocb,  22. Oktober:  6.45 Uhr  Messe fiir  Alois  Kopp,
19.30  Uhr  Rosenkranz.  .

Donrterstag,  23. Ohtober:  17 Uhr  Kindermesse  für  Eitern

und. Kinder  Andröas Juen, '19.30  Uhr Rosenkranz.
Freitag, 24. Oktober: 19.30  Uhr  Frauenmesse  für  &lalbert

Krismer.

Samstag, 25. Oktober: 6.45 Uhr  Messe fiir  Anna  Tienkwal-
der, 19.30  Uhr  Rosenkranz.

0tvtpi«füpn«tmrlnnng  fö der  Pfarrkirche  Pe:rjen
-8onntag,  19, IO.: Missionssonntag,  6.30 Uhr  Jahresm.

f, Ingenuin  Lechleitnsr,  ,s.ao Uhr  hl. M. f. Aloisfö  und

Engelberti  Albertini,  9.30 Uhr hl. M. f. d. Pfarrfamilie,
19.30 Uhr hl. M. f. Hubert  Hauser.

Montag,  20. 10.: 7.1!) Uhr hl.  M. f.  Josef  Mayr,
8 Uhr  hl. M. f. Hw. Johann  Röck und  Eltern.

Dienstag,  21. 10.: 7.1!) Uhr hl...M. f. Franz  Grin-
zinger, 8 Uhr hl. M. f. Jois  Kopp.

Mittwoch,  22, IO. : 7.1!) Uhr hl. M. f. GeÖrg 8üheit,

8,Uhr  hl. M. f. Gustav  Fereberger, 19.30 Uhr hl. M.'f.
Jakob  Oastellaz.

Donnerstäg,  23. 10.: 7.1!) Uhr hl. M. f. Margarete

Gruber  u. Kathi  Lenz, 8 Uhr  hl. M. f. Ferdinand  Grüner.

Freitag,  24. IO. : 7,15 Uhr hl. M. f. Katharina  Buüh-

mair, 8 Uhr hl. M. f. Andreas  und Kreszenz Schimpfössl.

8amstag,  25.10.: 7.1!» Uhr  hl. M. auf  Meinung,  8 Uhr  hl.-
M. auf Meinung.

Ärztl. Dienst:  19. 10. 1969 (nur  bei  würklicher  Dringlichkelt)

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Walther  8tettneri  Landeük»  Innstraßei
Tel. 5ö8, Wohnungi  Zams, Tel. 24!1

St.Anton-Pettneu  : Sprengelarzt  Dr.  E.  Weißkopf,  Elt. hton,  Te1.470
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzti  Dr. Alois  Penz, Nauders
Prutz-Ried  : E3prenge1arzt Dr. Köhle,  Ried

Tierärztlicher  8onntagsdienst

19..10  : Dr.  Walser  8iegfried,  Landeeik,  Malserstr.  37, Tel, 8!)8

ßtadtapotheke  nur in dringendsten  Fällen
Tiwag-Stördienst  (Landeük-Zamg)  Ruf  5!10/42
Nächste  Mu«erberatung  : Montag,  20. lO., 14 - 1€l Uhr

2
1
1

Setviererinnen
Beikoch(in)
KondiIor(in)

f ü r  W i n t e r s a i s o n  g e s u c'h  t.'

Adresse  in der  Verwaltung  dös Blatteä







iNr)ESiT  heit3t  Erfahrung  in der  ganZeT'i  Wehl

5 kg, IOO Grad Kodvstufe,  grof3e
Schieuderwirkung  (650  U. p. M.)

Nur  S 4.79 €», -

5 kg, Luxus-Modeil

Nuaa S e.=tqeo,  m

ffl4e Ger6tfe  4 Jahta'  Ciailuzy;it

2y7;»er2aZ - Tiepäh[fruharax
40 J €Xhr« aaranlie

&30  tihr,  . . . , . . , , . . . . . S 3790.  -
27S til«r.  . . . . . . . , . . - - S 39gO-

8au&necht  - Tie[AüWruhm
5 Jahrs  [:tarui»'!;e  '2201i?er.  . . , . . . . . . .S sg8o.-

Iruhery  mi!  LacAschädtri  //,al

Bauänechl  2901üer.  - - - - - - - S #9go-luxus  mi!  schlo/S u.t]dt[
Jm7«riaZ  27tSt.ittr.,,,.,.,,  534g@.

ELEKTRC»HAUS  ERW!N  KRöPFL.
%cttn\rae,@k.-,,P,,e,rjs;rra;&,,Xi;rsf@tz,ss:,e#Jfs!.aa2 'i«. Hor':/S7T
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die große  Auüwahl  u. die einma-
ligen  günstigen  Preise  zu nützen.

F R E U D I G I N -D E N W I N T E R

mit Kinder-Mänteil,  -Kleider  und
Wäsche  gus dem

Dunke1bIauer.uüer8,

Kmderl!egewagen pabrez'usggeÜbes"n':g
Zustellung  frei  Haus,  Tel.  9014

Ehrliche

Keffiierän
auf  Jahresstelle  gesuühti,

Gaathof  Löwen,  Landeck,  Tel.  302

Verkaufe  öchöne7  billige

Lager-
äpfel
I kg nur  S 2.90

Oswald  Wille  - Pians
Tel.  63109

HAUS  DES  KINDES

Landeck,  Marktplatz  1, Tel.  9195

Arheitsamt LandeükITe1.818-817
Aibfüfüeuiiiiil,  fünifsheratung,  Lehrstellenver-

mittlung,  Arbciblüücn'vcrüichynmB,  Pr-hduktive, Arbeits-
losenförsorge.

Verkaufe  wegen  übersiedlung  preisgünstig  neuwertige

KüehenkredenxtindAnriehte
Marke  Regina

HEJIBBBT  VAHRNEJt'.  GBIN8  69  a

Auto-

Motorrad-

Traktor-Kurs

Einschreibung,am25.Okt.,lOUhr

INH.:  FERD.  HUBER

Iiandeak

Antr%e; können bei det Bezirkshauptmannschaft:
ab  soforti  öingereicht  werden.
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ubeFSiedllUngS-
üimeige

MAHFRED GASSER

Ich gebe meinen  Kunden  und Gesqhäfts-
freunden  bekannt,  daß ich ab Montag,
den 20. Oktober  1969 in meinen  Neubau
in der

Ur!chs!raße  (b. Viehmarktplatz)

übersiedle,

lANDECK,  TElEFON 679

üutlidö(,kaimviblei  - Isüfötiünsbetrieb

Werinseriertwirdniehtvergessen!

Jeden'Samstag a(,44tetg
TmalinzEduynd Stimmung Aä,

Vorteilkauf,,Oktober"

iiiia  errechnete  Küchenchef
Willi  Hallmann.

Jetzt  haben  Sie  die  Chance,
sich  die  Hälfte  Ihres

Haushaltsgeldes  zu ersparen.

BOSCtl  (iefriergeräte-Aktion

) BOSC'aHsbTeierf:%sh:ÜE3:erarntuenxghsrestelIe:'l

SCilWendfögef&Fink
am  22. Oktober,  19.30 Uhr

HOiel SCmOfenSleill lündeCk

+Einrichtungs-Center
Pfaffenhofen  bei  Telfs



Gemein  de  hlatt

MANTELWOCHE
im haus der mode

GROSSAUSWAHL  AN  DAMEN-,  HERREN-  UND  KINDERMÄNTEL

Durcb FleurOp Blumen Ouf iedeS erOö
Sofort  lieferbar.  Holländ.  Blumenzwiebel  la.

Blumen  WOLF,  Zams  - Landeck

Guterhaltene

Doppalt»ettstritkmüsr,hine
abzugeben.  Landeck  - Tel. 9375

Verkaffe  gujerhalteme

BMW  500 R so. Dr.  8chuh,  Tel.  247. 

Privatadreöse  : Perien, Prandtauerweg 9

Verkaufe  gut  erhaltenes

Alfons  Leitner,  Grins  !»9

Rxaaftrad
WintefÖpfel Und zBirnen
ab 8 l.  -  zu verkaufen.

Sfömpier, Güsföüus Krone, Müls-

Kulturreferat der Stadt Landeek

Schwäbisehes Landessehauspiel

Samstag,  18.  Oktober  1969,  20 Uhr,  in  der

jlula  dei  Bundesrealgymnaaiu:ms

2, Vorstellung  im  Abonnement

Das  reizende  Lustspiel

von  Pierette  Bruno

Vorverkauf  : Buchhaüdlung  ,,Tyrolia",
. Landeck,  Tel.  (05442)  !541 -. Verkehrsamt
Prutz'  - ab  19,30  Uhr  an  der  Abendkasse,

KulturreferataerStadtLaffideek

l'reitag,  den  24. Oktober-1969,  20 Ubr.

'ffny'ifö*«  nnnnb  nii  A

Das gekreuxigte Herx

TRJlGÖDIE  voxi

rRIEDRICH  zty.'ilv

Es lesen  'in verteilten  Rollen

.Intendant  H*lmüt  Wlasak
Regisseur  Emo  Cingl
Sonja  Höfer  und  Gerti  Rathner

vom  Tiroler  Landestheater  . '

Voryerkauf  @b Montag, den 20. Oktober  1969
.in  der Buchhaüdlung  Tyrolia,  Landeok,  Tele-
fon  (0!)442)  541  und,ab  19.30  Uhr  an  der
Abendkasse.

' :@reifö : lO.:  bis 30,- 8ohi11ing
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I Für die tröstenden Beweise aufrichtiger Anteil-
nahme  anläßlieh  des Ablebens  meines  lieben  Gat-

I ten, unseres guten Vaters, Großvaters, Bruders,
8chwagers  und  OnkeIs,  Herrn  , 

Iohanxi  nifüiiaiv
f  -  -------  ' "'  --"'-'-

möchten  wir  auf  diesem  Wege  allen  reeht  herz-

lich  danken.

Unser  besonderera,Dank  gilt  Herrn  Dr.  Oodemo,

H.  H. Pater  Philipp,  den  Ärzten  und  dem Pfie-

gepersonal  des  Krankenhauses  Zams,  dema Kir-

ohenchor  Perjen,  der  Textil  Ä.  G., sowie  allen  Ver-

wandten  und  Bekannten.  Für  die zahlreiühe  Be-

teiligung  an den Seelenrosenkränzen  und  an der

Beerdigung  sowie  für  die  sühönen  Kranz-  und

Blumenspenden  und  Beileidsschreiben  sagen  wir

ebenfalls  ein  herzliches  Vergelts  Gott.  Es  war  uns  

ein Trosti  in unserem  schweren  Leid,  '

In  tiefer  Trauer:

' Anna  Birlmair,  Gattin'  , ' ,

I Rxnosnma aB;ieegMenazzirh mit JE'amflie 
I

a a



Geschättslokalauf:de.od
zu vermieten,  auch  als Büroräume  geeignet.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

:Führend  in  Qualität  und  Konstruktiion

vollverzinkt  und  einbrennlackiert

darum  wertbeständig

Berry-

Kipptore
in vielen  Normgrößen

sowie  Sonderpreise  fiir

tLpclavv  uutugv  3ävh1türen

Lieferung  frei  Baustelle

Auskunft  und  Beratung

duri,h  Bezirksvertreter

rranz  Maier
8cbrofensteinstraße  14
6500  Landeük-Perjen

»aitxjetlne
garü1igae«i

AUS UNSERER
INTERESSANTEN

AUSWAHL

moderneraumgestaltung  6f»00  landeck-  perjen  tel  (0!)442)  303
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WerdenSiej«mgerdurctieine ,"""
Är<tthttjungeQutilifflt-CRIMPlEHE

Pfunds

Wi  r  e m p f  e h l e n  a u s u n s e r e r  K  ü e h e :

Hendl  vom  füill
Zigeunerspieß
Toastbrote
Speckplatte  mit  Hausbrot

8onstige  warme  und  kalte  8peisen  zu jeder  Tageg-
und  Nachtzeit  von 8 - 24 Uhr

Telefon  O!»474 - 234

Se1t1693mitderZe1t

Landeck,  Malserstraße  70
(beim  Autobusbahnhof)

Werinseriert-pr«»fitiert!

DÄNI«
Für  den  sehr  schönen  Betriebsausflug

nach  Venedig,  danken  die  Angestellten

und  deren  Angehörigen,  der  Firma  Alois

Köhle,  Frächterei  Faggen,  recht  herzlich.

wohnlich
wohnen
mit  :
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Spannteppiche  aus  Acrilan  -  der
pflegeleichten  Faser.  Lassen  auch  Sie
sich  vom  Teppichfachhändler  und
Raurnausstatter  informieren!

Generalvertretung  fl)r  Öaterreich:  Rohatoffgenossenschaft  Rankweil,  Tel.  (05522)  4155

Verkaufsbüro  fürWien:  Fa.  Breuss,Wien  15,  Sechshauserstraße  72,  Tel.  (02  22)  835347

!



Der Kommütidünt
Maüht  und  Barmherzigkeiti  im  Kriegggeschehen.  Mit  i  James

8tewart,  Glenn  (:!orbett,  Henry  Morgan  u.  a.

Freitag,  17.  Oktober  19.45  Uhr  Jv.

Gefahr aus dem Dunkel
Fing]isüher  8pezialagent,  kann  die  Morde  an  Berufsko]legen

aufklären.  Mit:  George  8ega1,  Senta  Berger,  Max  von  8i-

dow  u. a.

Samstag,  18.  Oktober 19.45  Uhr

WS  WUNDER

DER  LIEBE
Aufklkungsfilm  über  Sexualittit  in  der  Ehe.  Miti  Biggi  Freyer,

Katarina  Haettel,  Ortrud  Gross  u. a.

Sonntag,  19.  Oktober 14,  17 u. 20 Uhr

DjüngO leiSe
Wildwester  in  wele.hem  Django  gesühickti  zwei  Banden  ge-

geneinander  ausspielti  und  verniohtet.  Miti  :  George  Eastimann,

Liane  Orfei  u. a.

Dienatag,  21. Oktober 19.45  Uhr

Utopisüher  Abenteuerfflm  um  eine  Forsühuügsstation  im  Welt-

raum.  Miti  Tony  Russel,  Lisa  Oastoni  u. a.

Mittwoch,  22. Oktober 19.45  Uhr

Die Hö1le von Borneo
Tempo,  Abenteuer  und  Kämpfe  auf  Biegen  und  Bret.hen.

Eiets  steigende  Spanriung  iü  diesem  Film.

Donnerstag,  23.  Oktober 19.45  Uhr

Ab  Freitag,  24.  Oktober  Jv.

Die  längsten  hundert  Meilen

VORVERKAUF:
8onn-  und  Feiertage  ab 13.00  uhr

Dienstag  bis  Samstag  ab  19.00  uhr

i und

!Vü:;at füi;;a! - f'iM  !

I Schnittbühnen aus neuerErnte! sü I
I bequem und praktischi für saiat, als 7 Iffi Beilage oder in die Suppe, 1 kg [föse nur s I
N ffl
H RallCtl sCtlwarzer H
B jotiannisbeersaft 80 H

IOI ein vitaminreicher Energiespsnder
H ü,7 Ltr. FI. statt 14.fü» nur
!üeiibaten  1 kg Dose nur l

Gurken aus neuer  Ernte!  07o
frisch  und knackfest,  mild gewUrzt  ffl

I aus der nüse, 2 Düsen nur a I
a
H Reiter Blutwurst 5ü  

H fgiexr0iucnhd, rl/e2rtkigg,üaOIsseiasutastetü8d5erü anlusrFertig- h- H

I Rauch

'=ü0,s!str'4ie.srtat3t4zs,avü0nlurü/o 2Lao
I Feurich  Feinste  I

IKeks-ü. Waffe1misehung7ao Iä knusprig und frisctii  1 Beutel statt  10.- nur  N g

HG.elaptz  I

I 3fü) Gr. Beutel statt B.fü) ffl I




